
PFARREI HEILIGE FAMILIE 
 
-  P F A R R E I R A T  -  
 
 
 

Mitglieder im Pfarreirat: 
Apfelbacher, Sarah 
Bläs, Bernadette 
Blumberg, Isabelle 
Geisinger, Susanne 
Glombitza, Steffen 
Grieser, Michaela 
Hauck, Johannes 
Hubert, Martina 
Jacob, Yves 

 
Kerkhoff, Marion 
Klein, Eric 
Kropp, Martin 
Mues, Dr. Ernst-Peter 
Ouedraogo, Hartmann 
Schwarz, Michaela 
Schwarz, Ulla 
Siebert, Iris 
Zimmer, Silvia 

nachrichtlich an: 
 
Pfarrbüro Heilige Familie Blieskastel 

Beratende, an Pfarreiarbeit Interessierte: 
 
Bubel, Bärbel 
Scholl, Gregor 
Severin, Johannes 
Vogt, Martina 
 

 
 
 

Protokoll 
 
zur Sitzung des Pfarreirates 
 
 

Termin:  6.11.2024 

Beginn:  19:10 Uhr Ende: 21:06 Uhr 

Ort:  großer Pfarrsaal Lautzkirchen 

 

Anwesend:  

Mitglieder des PR: S. Apfelbacher, I. Blumberg, S. Geisinger, S. Glombitza, M. Grieser, J. Hauck, M. 

Hubert, M. Kerkhoff, E. Klein, P. Mues, H. Ouedraogo, I. Siebert, S. Zimmer 

Gast: B. Bubel 

 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
1. Begrüßung, besinnlicher Impuls 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Bericht aus dem Dekanatsrat - Information über das geplante Seelsorgekonzept des Bistums 

4. Finanzsituation der Pfarrei 

5. Ehrenamtliches Engagement (Beauftragung Uwe Bergsträßer, Klausurtagung für Ehrenamt, 

Angebote des Bistums) 

6. Berichte aus den Gremien mit Schwerpunkt Fastenzeit, Kar- und Ostertage 

 

 

 

 

 

 

 

12.02.2025



 

 

TOP1: Begrüßung, besinnlicher Impuls 
 
Die Vorsitzende eröffnete die Sitzung mit einem besinnlichen Impuls. 
 
TOP2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde von der Vorsitzenden festgestellt. 
 
TOP3: Bericht aus dem Dekanatsrat - Information über das geplante Seelsorgekonzept des Bistums 
 
Die Vorsitzende berichtete von der Sitzung des Dekanatsrats und verwies auf die bereits veröffentlichten 
Dokumente (z.B. Homepage, dort auch Rückmeldungen) zur weiteren Information. 
Zentrale Punkte: 

▪ Dekanat als Richtgröße 
▪ Erhalt der Pfarreien und der Gemeinden 
▪ Teams der Hauptamtlichen im Dekanat organisiert. 
▪ Verabschiedung im Nov. 25 im Diözesanrat geplant, die Umsetzung bis 2027. 
▪ Eindruck: Transparenz, Beteiligung im Prozess 

Rückmelderunde: Erste Eindrücke 
Insgesamt: Es ist eine notwendige Antwort auf eine bestehende Situation, vieles bleibt aber noch unklar.  
Es ist als Prozess angedacht und so verstanden. Eine mehrfach genannte Frage ist die nach der Rolle der 
Ehrenamtlichen in dem neuen Konzept. Veränderungen für die Hauptamtlichen? 
 
TOP 4: Finanzsituation der Pfarrei 
 
Pfr. Klein erläuterte kurz die Zahlen der Haushaltsrechnungen von 2022/23. 
(Zweckgebundene Rücklagen der KiTas sind hier nicht aufgeführt, da diese bei der Überführung der KiTas in 
die gGmbH mitübertragen werden.) 
Zahlen sind z.T. Momentaufnahmen und nicht zwangsläufig fix, da sich an verschiedenen Stellen noch 
Veränderungen ergeben werden. 
Die Zahlen sind in den Gemeinden z.T. sehr unterschiedlich durch unterschiedliche Gegebenheiten.  
Prognose: Ab 2027 wird ein schwarzer Abschluss der Kirchengemeinde aufgrund der Defizite in den 
Kirchenstiftungen unwahrscheinlich. 
Dank rechtzeitigen Eingreifens während der schwierigen Phase auf dem Finanzmarkt konnten Verluste im 
Bereich um 200 000€ verhindert werden.  
 
TOP 5: Ehrenamtliches Engagement (Beauftragung Uwe Bergsträßer, Klausurtagung für Ehrenamt, 
Angebote des Bistums) 
 

❖ Uwe Bergsträßer hat die Ausbildung zum Gottesdiensthelfer abgeschlossen und seine Beauftragung 
zum Wort-Gottes-Leiter muss gemeinsam im Pfarreirat beschlossen werden.  
Einstimmig wurde eine Beauftragung ohne Einschränkungen beschlossen. 

 
❖ Klausurtag: Angebot für die Ehrenamtlichen der Pfarrei 

Es wurde an die Anmeldung für diesen Tag erinnert.  
 

❖ Angebote des Bistums für Ehrenamtliche wurden kurz vorgestellt und Informationsmaterialien 
ausgegeben. 

 
 
 



 
 
TOP 6: Berichte aus den Gremien mit Schwerpunkt Fastenzeit, Kar- und Ostertage 

❖  Palmsonntag: In diesem Jahr ist eine Zusammenlegung des Palmstockbindens und eine direkt 

anschließende Veranstaltung (insbesondere. mit Kommunionkindern) geplant. 

❖ Gemeindeausschüsse stellten Angebote der Kar- und Osterzeit vor. Es wurde auch ein Ausblick auf 

das Biosphärenfest in Kirkel gegeben. Der AK Eine Welt machte unter anderem auf das Klimagebet 

in Lautzkirchen am 14.2.25 aufmerksam. 

❖ Kitas: Krankheitswellen; erfolgreiche Reevaluation Bierbach; neu: Angebot Psychomotorik (über 

Caritas) in Alschbach 

❖ Neuer Termin der 950-Jahrfeier Kirkel am 31.8. (eine Woche nach Biosphärenfest) 

❖ Heizung Limbach funktioniert zurzeit noch nicht, eine neue, lokale Firma ist beauftragt 

❖ Termine bis Ende des Jahres: 11.6. aufgrund einer Termindopplung mit Bibliolog auf 10.6. verlegt 

(—> weitere Termine für Sitzungen des Pfarreirats: Di 8.4., Di 10.6., Di 26.8., Mi 5.11.) 

❖ Thema nächste Sitzung: pastorales Konzept 

 

 

Termin der nächsten Sitzung: 8.4.25 

 

 

Ort, Datum 

Lautzkirchen, 12.2.2025 

 

für das Protokoll: 
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